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Brief aus Namibia

Zwei Löwen-Brüder im Nkasa Rupara Nationalpark, April 2025

Liebe Familie, liebe Freund:innen und geschätze Leser:innen 
Immer wieder staune ich, welch passende Parallelen sich von der Tier- zur Arbeitswelt ziehen lassen. Zum Beispiel 
von den Löwen: Sie ruhen bis zu zwanzig Stunden am Tag. Ihre Stärke kommt nicht aus ständiger Aktivität und sie 
legen es auch nicht auf einen unnötigen Kampf an. Denn Energie ist kostbar und begrenzt und muss gezielt einge- 
setzt werden. Löwinnen jagen gemeinsam. Sie sind erfolgreich durch Teamarbeit. Auch wirken Löwen durch Prä- 
senz - nicht durch Lautstärke. Ich habe kürzlich eine Weiterbildung in Scrum (Scrum ist ein Regelwerk für agile 
Zusammenarbeit) besucht und bin der Meinung, Löwen sind in Sachen Team-Organisation, Fokus und Leadership 
fast schon agil unterwegs. Von agiler Zusammenarbeit mit transparenter Kommunikation sind wir im Direktorat weit 
entfernt. Es gelingt mir hoffentlich, einige Punkte aus der Weiterbildung in die Organisation zu tragen. 

Kontaktadresse - cindy.stieger@comundo.org
Comundo entsendet Fachleute nach Kenia, Namibia, Sambia, Nicaragua, Kolumbien, Bolivien und Peru. 
Ihre Spende ermöglicht diese Einsätze. Angaben zu Spendenmöglichkeiten finden Sie auf der letzten Seite.
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Arbeitsfelder und Projekte

Nach mehr als fünf Jahren im Comundo-Einsatz wieder- 
holen sich Themen und Projekte. So lag einer meiner 
Schwerpunkte auch in diesem Jahr wieder auf der Vor- 
bereitung und Durchführung der "National Payroll 
Verification" (NPV). Im Juni haben wir daher zu viert im 
Schulkreis Sibbinda Schulen besucht und waren in 
Kongola in einer Pension eingemietet. Auch arbeite ich 
immer noch an der Personal-Datenbank und versuche 
den effizientesten und effektivsten Weg zu finden, die 
Personalbestandesliste à jour zu halten und sie im 
Laufe des Jahres an jemanden zu übergeben, der diese 
Datenbank pflegt und mit zusätzlichen Informationen 

anreichert. Diese sich wiederholenden und andauern- 
den Projekte bedeuten nicht, dass ich weniger beitrage 
im Direktorat, sondern zeigen lediglich, dass die Um- 
setzung von nachhaltigen Arbeitsergebnissen Zeit und 
Ausdauer brauchen. Im Idealfall ändert sich meine Rolle 
im Laufe des Projekts von der Leiterin zum Coach oder 
zur Mentorin. So kümmert sich meine Kollegin Lunza 
federführend um die Bewerbungen. 

Mit Kabuba, Anna und Yolanta auf Schulbesuch

Auch für einige der monatlichen Statistiken wie 
Headcount und andere HR-Kennzahlen bin ich nicht 
mehr zuständig, springe allenfalls als Ferienvertretung 
ein oder gebe Input, wenn es um Neuerungen und 
Anpassungen geht. In der diesjährigen NPV war ich im 
Feld noch mit dabei, aber nicht als Teamleiterin, und ich 
werde in den kommenden Wochen auch einen Kollegen 
aus dem Finanzteam in der Berichterstattung schulen. 

Schwieriger werden in der Beraterinnen-Rolle die (quan- 
titativen) Erfolgsmessungen oder wie misst man 
erfolgreiche und partnerschaftliche Zusammenarbeit?

 

Austausch beim Mittagessen im Restaurant

Lehrerinnen korrigieren Prüfungen in der Sonne
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Aus dem Direktorat

Im April hat Paul seinen Comundo-Einsatz als Berater 
für berufsbildende Fächer im Direktorat beendet. Es 
ist ihm gelungen, die Sichtbarkeit der berufsbildenden 
Fächer zu erhöhen, den Praxis-Bezug zu stärken sowie 
die Zusammenarbeit der öffentlichen Schulen mit dem 
lokalen Berufsbildungszentrum (Vocational Training 
Center) zu fördern. Nach der Arbeit haben wir uns gerne 
und oft bei Paul zum Braai getroffen. Er fehlt in Katima 
Mulilo, aber ich werde ihn bestimmt nächstes Jahr 
wieder sehen.

Mit Paul beim Sundowner am Sambesi, März 2025

Julia und Raphael zu Besuch bei Rachelle und mir

Freizeit

Im Mai habe ich mich mit Anna, die in Lusaka bei Vision 
of Hope im Einsatz ist, getroffen. Gemeinsam sind wir 
von Livingstone via Kafue Nationalpark zum Lake Itezhi- 
Tezhi (vgl. Foto oben) und weiter nach Lusaka gereist. 
Anna ist bereits zum zweiten Mal im Comundo-Einsatz 
und wir kennen uns aus dem Vorbereitungskurs vom 
November 2019. Comundo verbindet! 

Ebenfalls eine "Wiederholungstäterin" ist Julia (vgl. Foto 
unten links). Nach Corona war sie mein erster Besuch 
aus der Schweiz. Es freut mich, dass es ihr so gut gefiel, 
dass sie mich nochmals besucht und diesmal sogar 
ihren Partner mitgebracht hat. Wir haben uns getroffen, 
wo wir uns vor fast vier Jahren verabschiedet haben: 
Am Eingang zum Bwabwata Nationalpark. Nach einigen 
Tagen zelten am Kwando und Linyanti Fluss, sind wir 
gemeinsam weiter in den Chobe Nationalpark, wo 
Katharina aus Österreich dazustiess. Ich hatte immer 
wieder die ehemalige Landesprogrammleiterin im Ohr: 
"Wohnen, wo andere Urlaub machen." Denn Urlaub 
macht man, wo es schön ist! 

Ich hoffe, Ihr findet auch einen schönen Ort, um Eure 
Sommerferien zu verbringen! 

Herzlichst, Cindy

Nicht im Tessin, sondern am Lake Itezhi-Tezhi/Sambia
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Gemeinsam für eine gerechtere Welt

Comundo ist die grösste Schweizer Organisation in der 
Personellen Entwicklungszusammenarbeit (PEZA). 
Derzeit sind fast hundert Fachleute in sieben Ländern 
des Globalen Südens im Einsatz. Sie arbeiten täglich 
eng mit Kolleg*innen unserer lokalen Partner- 
organisationen zusammen und suchen nach innova- 
tiven, nachhaltigen Lösungen, um Ungerechtigkeiten 
und Ungleichheiten zu bekämpfen. Wir setzen drei 
Hauptinstrumente ein: die Personelle Entwicklungs- 
zusammenarbeit, die Finanzierung von Projekten und 
die Förderung von Netzwerken.

Bei Comundo sind wir davon überzeugt, dass jeder von 
uns die Verantwortung mitträgt, gegen 
Ungerechtigkeiten und Ungleichheiten vorzugehen. Sich 
gemeinsam mit uns zu engagieren, ist eine konkrete 
Möglichkeit, einen Beitrag zu leisten. Gemeinsam 
können wir nachhaltige Veränderungen für eine 
gerechtere Welt bewirken. 

Unsere Mission ist die Vernetzung, den Austausch und 
die Zusammenarbeit zwischen Menschen und 
Organisationen verschiedener Kontinente, Kulturen und 
Religionen zu fördern. Unsere Vision wird von der 
Überzeugung geleitet, dass eine Welt möglich ist, in der 
alle Menschen in Würde und Frieden zusammenleben. 
Auf diese Weise tragen wir zur Erreichung der Ziele der 
Agenda 2030 bei.

Comundo 
im RomeroHaus 
Kreuzbuchstrasse 44 
CH-6006 Luzern 
Telefon: +41 58 854 12 13 
spenden@comundo.org 
www.comundo.org

Ihre Spende ist wichtig!

Die Kürzungen in der Internationalen 
Entwicklungszusammenarbeit sind eine Realität, sowohl 
auf Schweizer als auch auf internationaler Ebene. 
Deshalb bitten wir alle Menschen, die an eine gerechtere 
Welt glauben, uns weiterhin zu unterstützen: Nur so ist 
unsere Arbeit möglich. Herzlichen Dank!

Spendenkonto

PC 60-394-4 
IBAN CH53 0900 0000 6000 0394 4

Spenden aus Deutschland / Österreich 
Postbank Stuttgart 
IBAN DE14 6001 0070 0011 5877 00
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Scannen Sie diesen Code und besuchen Sie meinen 
Einsatz online!
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